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Sitzungs- Protocoll 
des Gemeinde Ausschußes Steyr am 19. Februar 850. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger. 
Die Herren Ausschüße Gaffl, Dögnfellner, Göppl, Heindl, Schwingenschuß, Wickhoff, Haller, 
Wittigschläger, Lechner, Nutzinger.  
 
Das Sitzungs-Protokoll vom 15. dß wurde vorgelesen, u. dagegen keine Erinnerung vorgebracht. 
 
I. Section 
 
No. 607. Schreiben vom 1. Landw. Bataill: mit den Transp. Auslagen des Joh. Krempl pr 14 fl 42 xr. 
Ist der Empfang mittelst Rückschreiben zu bestättigen, übrigens durch die Empfangnahme des 
Geldbetrages vom Conscr. Amte erledigt. 
 
No. 589. Dasselbe mit jenen des Joh. Stöckl pr 14 fl 42 xr.  
Erledigt wie oben ad 607. 
 
No.570. Note der k.k. Bez. Hauptmannschaft hinsichtl. des in Bregenz conditionirenden Apothecker 
Pötzelberger.  
Dem Polizeyamte zum Wißen u. Benehmen. 
 
No. 606. Charlotte Benoit bittet und Ausstellung eines Zeugnißes über den Besitz eines 
vollkommenen feuersicheren Lokalles zur Aufbewahrung des Schießpulvers. 
Wird als in das Ressort des löbl. Maãt gehörig zur gefälligen Amtshandlung abgetreten. 
 
No. 564. Note des löbl. Maãt mit der Entscheidung der Bez. Hauptmannschaft über das 
Ehelichungsgesuch des Josef Siggmayr.  
In Ermanglung aller näheren Begründung wird sich um Vorlage der dießfälligen Behelfe an die kk. 
Bezirkshptmannschaft mittelst der entworfenen Note gewendet.  
 
No. 601. Erled: der kk. Bez. Hptmannschaft mit bestättigten Brotsatztarif für den Mth. Febr. 850. 
Zu affigiren. 
 
No. 446. Distr. Akt. Willner relationirt über die Nothwendigkeit einer neuen Viertelmeisterswahl für 
die Vorstadt Voglsang.  
Die vorgenommene Wahl wird als rechtsgültig anerkannt, u. erhält Hr. Distr. Aktuar Willner den 
Auftrag, die erforderlichen Dekrete, u. zwar jenes der Anstellung als Viertelmeister an Hrn. Caspar 
Klausberger, als auch das der Enthebung an Hr. Sebastian Häger nebst dem hierin ausgesprochenen 
Dank der Gemeinde zur Fertigung in Vorlage zu bringen. 
 
No. 602. Note des Maãt Steyr wegen Anschaffung von Schuhen für den Schübling Paul Stimpfl. 
Dem Polizeyamte zur Anschaffung der Schuhe auf die schnellste u, billigste Weise und Vorlage des 
Conto zur Zahlungsanweisung aus der Landeskonkurrenzkaßa. 
 
No. 614. Gemeindeausschuß Haller beantragt wegen der nothwendigen Voreinleitungen behufs der 
Abhaltung von Viehmärkten, u. dem damit für den 19 März jeden Jahres abzuhaltenden Kirchtag 
eine Beschau zur Ausmittlung des Platzes im Wieserfeld. 
Ist hiezu der 25. Febr. l.J. Nachmittags 3 Uhr bestimmt worden, wozu sämmtliche Herrn Ausschüße 
der I. u IV Section durch Vorladschein durch das Expedit einzuladen sind mit dem Bestimmungsorte 
bey dem Hause des Hrn. Anton Heindl in Wieserfeld. 



III. Section 
 
No. 2762. Übergabs Protokoll pol. Depositen betreffend. 
Die zur Stadtkassa verrechneten u. als Caution erlegenden politischen Depositen sind am 19. d. Mts. 
Nachmittags 2 Uhr durch die Gem. Depos. Commission die betreffenden Übernehmer zu übergeben, 
u. da diese Vermögenschaften zur Hinterlegung in die Kapitalsschreine der Gemeinde geeignet 
erscheinen, auch in selben aufzubewahren. Nachdem nun zu diesen vorerwähnten 
Vermögenschaften auch jene zum Stammvermögen der Stadt geeigneten Kapitalien gehören, so sind 
auch diese Kapitalien in dieselbe Kaßatruhe zu hinterlegen, u. in Verwahrung zu nehmen. Die 
Kaßatruhe, worin gegenwärtig die vorräthige Baarschaft der Gemeinde aufbewahrt ist, finde ich am 
Geeignesten damit alles beisammen sich befindet, was eigentlich zusammen gehört. Somit wären die 
Vermögenschaften der Stadt (Stammvermögen) aus der Kaßatruche, worin sie sich bis nun befinden, 
herauszunehmen, u. im jene oberwähnte Kassatruche hineinzulegen. Diese nun leer gewordene 
Kaßetruche könnte zur Aufbewahrung der zur M. v. Fond gehörigen Vermögenschaften zu 
verwenden. Es kommen sonach von diesen 3 Schlüßeln einer an Hrn. Lechner Referent der II. Sekt., 
einer an Hrn. Schiefermayr qua Controller zu übergeben, u. der 3. in Handen des Hr. Kaßiers, der 
ohnehin Mithaftend ist, zu verbleiben. 
 
No. 2762. Übergabs Protokoll politisch. Depositen betreffend.  
Die zur Übergabe geeigneten zum M V. Fonde gehörigen Vermögenschaften werden am 19. d.Mts. 
Nachmittags 2 Uhr durch die Depositen Coõn an die zur Verwahrung derselben betreffenden Hrn. 
Math. Lechner Refr. der VI. Sect., Schiefermayr als qua Control u. Depositenbuchführer u. Cassier 
Göschl überantwortet. Hievon ist die Dep. Coõn u. obig bezeichneten Herren zu verständigen. 
 
No. 596. Stadtkaßa Rechn. Führung zeigt den am 11. d.Mts erfolgten Tod der mit tägl. 4 xr CMz aus 
den städtischen Renten betheilten Anna Gaiseder an. 
Dem Kaßa Amte mit den Auftrage zur Einstellung der Prvoõn nach Anna Gaiseder. 
 
No. 594. Depositenbuchführer Schiefermayr zeigt an, daß bey der Stadt Linz für die hiesige Commune 
ein Kapital pr 1000 fl seit 1759 angelegt seyn soll. 
Der Depositen Coõn mit dem Auftrage, daß selbe den Sachverhalt bey der stattfindenden Übergabe 
relationire. 
 
No. 574. Regg̃sblatt. 
Erledigt wie ad No. 2351. 
 
No. 581. Erled: der kk: Bez. Hauptmannschaft mit retournirten Pfarrkonkurrenz Rechnung den 
Rechnungslegern zur Wißenschaft u. Benehmen, u. haben dieselben wie angedeutet zur 
Weiterbeförderung solche hierorts wieder vorzulegen. 
 
No. 593. Rechn. Rev. Schiefermayr berichtet zur Z. 524. H den Revisionsbefund über das Taxjournal 
pro Jänner 850. 
Dem Taxamte zum Belege. 
 
No. 588. Arzney Conto des Christian Brittinger pr 1 fl 2 ¾ xr CMz. 
Zur Revision. 
 
II. Section 
 
No. 579. Conto des Josef Donke pr 53 xr CMz. 
Zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa. 



No. 580. Conto desselben pr 1 fl 38 xr.  
Der Armen Instituts Rechnungsführung zur Zahlung mit 1 fl 38 xr CMz. 
 
No. 585. Medikamenten Conto der hiesigen Bezirks-Armen v. I Mil. Quartal 850. 
Dem Hr. Schiefermayr zur Revision. 
 
IV. Section 
 
No. 591. Conto des Franz Müllner pr 4 fl 12 xr CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung mit 4 fl 12 xr CMz u. Empfangnahme der Schaufeln ins Inventarium der 
Gemeinde. 
 
No. 590. Conto des Franz Müllner pr 14 fl 20 xr CMz für gemachte Schotterfuhren. 
Zur Zahlung mit 14 fl 20 xr CMz aus der bezüglichen Kassa. 
 
No. 584. Joh. Bichler u. Karl Stohl bitten um gütige Zahlung-Anweisung ihrer im Exjesuitengebäude 
im Accordwege übernommenen u. bereits ausgefertigten Zimmermannsarbeiten. 
Werden den Bittsteller 2/3 Theile des Accord Betrag oder in runder Summe 500 fl aus der städtischen 
Kaßa gegen legale Quittung angewiesen, wovon selbe zu verständigen sind. Ferners hat Hr. 
Rechnungs Rev. Schiefermayr hievon auf üblichen Wege Kenntniß zu nehmen u. die Rechnung in 
Evidenz zu halten. 
 
VI. Section 
 
No. 578. Conto des Josef Donke pr 1 fl 38 xr CMz. 
Zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa mit 1 fl 38 xr CMz. 
 
No. 577. do desselben Pr 1 fl 38 xr CMz. 
do. do. 
 
No. 583. Die M.V.F. Rechnungsführ. zeigt an, daß die Anschaffung eines halben Rißes von der 
anliegenden Drucksorte zur Vorschreibung der heurigen M. V. Fonds u. Stadtpfarrkirchen Rechnung 
erforderlich ist. 
Dem Expedite mit dem, daß dasselbe die Anschaffung des nachgesuchten halben Rißes nach 
beiliegenden Muster besorge, u. die Einleitung treffe, daß die Rechnung darüber gesondert für die 
betreffende Rechnungsführungen vorgelegt werden 
 
No. 586. Arzneykonto den Mild. Vers. Fond betreffend. 
Der kk. Bezirkshauptmannschaft um Prüfung in linea medica u. quoad taxam sammt Rezepten, und 
der Bitte um weitere Veranlaßung der Zahlungsbewilligung. 
 
No. 587. Armenarzneykonto der Selbstzahlenden im Krankenhause. 
Derselbe ist der kk. Bezirkshauptmannschaft mit der Bitte um Prüfung in linea medica u. quoad 
taxam. 
 
No. 575. Rechn. Rev. Schiefermayr überreicht die Revisionsbemerkungen zur Mild. Vers. Fonds 
Rechnung pro ao mil. 849. 
Hiernach sind die Revisionsbemerkungen der M. V. Fonds Rechn. Führung bekannt zu geben, die 
Rechnung selbst dem Gemeinderath zur Einsicht u. Fertigung vorzulegen, dazu die Hrn. Gem. 
Ausschüße am 19. Febr. um 3 Uhr Nachmittags einzuladen sind. 
 



No. 571. Note der kk. Bez. Hptmannschaft wegen den ausständigen Verpflegskosten des Johan 
Zaunmayr dem Conscr. Amte um Äußerung über die Zuständigkeit des Johann Zaunmayr binnen 3 
Tagen. 
 
No. 576. Schreiben von Kaiserjäger Regiment mit dem den Lazarus Wanner vergüteten Vorschußes pr 
6 fl 36 xr Ist die Quittung zu fertigen, u. an das löbl. Commando des Kaiserjäger Regiment in 
Innsbruck einzusenden. 
 
No. 538. Conto des Joh. Haas pr 9 fl 12 xr CMz. 
Der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung zur Zahlung mit 9 fl 12 xr u. Aufnahme in die nächste Quart. 
Rechnung der Casa. Ger. u. Verw. Kosten. 
 
No. 525. Note der kk. Bez. Hptmannschaft wegen Erhebung der für Wilhelm Aichholz erlaufenen 
Verpflegskosten. 
Mittelst Einsendung der Empfangs Bestättigung bey dem ständischen Obereinnehmer Amte zu 
erheben. 
 
No. 233. Prototoll mit den Vorstehern der Schneiderinnung in Betreff der Verpflegskosten für 
Adalbert Bauer pr 7 fl 33 3/4 xr CMz. 
Nachdem die Schneiderinnung sich der Zahlung dieser Krankheitskosten weigert, ist die Einbringung 
derselben mittelst Schreiben u. unter Anschluß der Kommunikate, dann des bezüglichen Protokolls 
mit der Schneiderinnung mit Berufung auf die h. Regg. Verordnung v. 28. Okt. 848 Z. 20877 bey dem 
Pilsner Kreisamte resp. Bezirkshptmannschaft nachzusuchen. 
 
No. 530. Die M. V. F. Rechn. Führung überreicht die Verpflegskosten Rechnung des Jakob Maislinger v. 
I. Landw. Bataill. pr 8 fl 16 xr CMz Nachdem bey Verfaßung der Gesamtrechnung wegen Einschluß 
dieser Kosten bereits Vorsorge getroffen wurde, und Schreiben an das kk. Mil. Oberkommando in 
Linz erledigt. 
 
No. 531. Dieselbe überreicht die Krankheitskosten Rechnung des Johan Reindl pr 7 fl CMz. 
Erledigt wie oben ad No. 530. 
 
No. 532. Dieselbe überreicht jene des Michael Priller pr 20 fl 52 ½ xr CMz. 
Ist mit Schreiben u. unter Anschluß der Rechnung die Einbringung dieser Verpflegskosten pr 20 fl 52 
1/2 xr CMz bey dem betreffenden Pfleggerichte resp. Amtsverwaltung Wildshut im Inkreise 
nachzusuchen. 
 
No. 582. Dieselbe zeigt den erfolgten Tod der Pfründnerin Anna Hölzlhuber an. 
Da nach Punkt 3 der Cession u. rücksichtlich Armenpfründen Stiftungsurkunde dem jeweiligen 
Stadtpfarrvorstande die Verleihung der bischöflichen Pfründe zusteht, so ist die Erledigung dieser 
Pfründe dem löbl. Stadtpfarramte mit Note anzuzeigen. 
 
No. 609. Mathias Lechner G. Aussch. erinnert in Betreff der comm. Inventur u. Übergabe der im 
Pfarrhöfl befindlichen Gegenstände.  
Demnach ist die Inventur u. Übernahme der im Pfarrhöfel befindlichen Gegenstände am 22. Febr. um 
1 Uhr Nachmittags vorzunehmen. Hierzu sind Hr. Inspizient Reichl u Vögerl u. Wittigschlager u. Hr. 
Amtmann als Aktuar mittelst Scheinen einzuladen. 
 
No. 610. Math. Lechner G. A. erinnert in Betreff des über den Krankenstand im Krankenhause der 
barmh. Schwestern einzureichenden Verzeichnißes. 



Demnach ist der ehrw. Orden der barmh. Schwestern zu ersuchen, dieses Verzeichniß unverweilt in 
Vorlage zu bringen. 
 
No. 611. Math. Lechner überreicht den Kostenanschlag zu den beantragten Siechenzimmer im 
Sondersiechenhause. 
Zur Wißenschaft u. ist dieser Kostenanschlag mit nachfolgenden Bericht zur Genehmigung der 
Herstellung eines Siechenzimmers im Herrenhause u. Mäßigung des Kostenanschlages an die kk. 
Bezirkshauptmannschaft in Steyr einzusenden. 
 
No. 612. Mathias Lechner überreicht den Kostenanschlag, u. Vorausmaß in Betreff der Weißung und 
Reinigung im Pfarrhöfl. 
Ist mit dem Kostenanschlag für das Siechenzimmer im Sondersiechenhaus der kk. 
Bezirkshptmannschaft zur Adjustirung zu unterbreiten. 
 
No. 592. Brenninger bgl. Maurermeister überreicht die abverlangten Pläne des Plauzenhofes sammt 
Conto. 
Sind dieselben nebst dem Conto zur Prüfung u. bezüglichen Adjustirung mit Schreiben vorzulegen. 
 
Gaffl 
Wickhoff 
Nutzinger 
M. Lechner 
Degenfellner 
Göppl 
Schwingenschuß 
Wittigschlager 
 
Amtmann 
Schriftführer 




